
LauchkickerLauchkicker

VoLLjähVoLLjährigrig

Heft 7, November 2022Heft 7, November 2022



Fußball ist ein Sport, der in Spiel und Orga-
nisation unter einem komplexen Regelwerk 
erfolgt. Unter anderem sieht dies in der 
Jugend vor, dass immer der ältere Jahrgang 
mit seinem Abschneiden in der Vorsaison 
die Ligazugehörigkeit für den jüngeren Jahr-
gang in der Folgesaison bestimmt. 
Eine Regelung, die grundsätzlich nicht 
sehr freundlich für kleinere Fußballverei-
ne ist, wie beispielsweise den FCLL. Denn 
so erspielt ein einzelner sportlich starker 
Jahrgang eine höherklassige Ebene für den 
Folgejahrgang (die dieser vielleicht sportlich 
nicht bewältigen kann oder will) oder muss 
selbst auf einer tieferen Ebene beginnen, als 
es den eigenen Fertigkeiten entspricht. 
Als Ausgleich dazu, wird die Herbstrunde 
als sog. Qualifikationsrunde gespielt, die 
zumindest Auf- und Abstieg ermöglichen.

Fußball ist aber auch, wie alle Sportar-
ten, ein Spiel, bei dem jeder seine besten 
Fähigkeiten und seine Motivation einbringt: 
um Spaß zu haben und gut zu spielen, um 
zu gewinnen oder einfach nur, um sich zu 
belohnen. Was aber, wenn durch die vor-
gegebenen Regeln die Motivation bzw. die 
Belohnung in Frage gestellt wird?
Beispiel: aktuell belegt die B1 (Jahrgang 

2006) den ersten Tabellenplatz in der Leis-
tungsstaffel. 8 von 9 Spielen sind absolviert, 
alle gewonnen. Der Vorsprung auf die 
nächsten Verfolger beträgt 6 Punkte; die 
Herbstmeisterschaft ist gesichert. 

Aber aller körperlicher und mentaler Input 
der einzelnen Spieler und des gesamten 
Teams nützt nichts. Infolge einer Neure-
gelung (Einführung der Regionenstaffel 
anstatt der Bezirksstaffel) ist neuerdings 
zum Ende der Herbst-Qualifikationsrunde 
keine Aufstiegsmöglichkeit mehr in die 
nächsthöhere Spielklasse vorgesehen. Die 
B1 ist ziemlich enttäuscht, da sie als fuß-
ballerisch starker Jahrgang somit keinerlei 
Chance mehr hat, sich selbst zumindest für 
eine Halbsaison weiter hochzuspielen und 
mit Teams auf Augenhöhe zu messen. 

Was nun? Eine mehr oder eher weniger un-
motivierte Rückrunde in der Leistungsstaffel 
spielen? Um einen Aufstieg in eine höhere 
Spielklasse für den jüngeren Jahrgang zu 
erspielen? Eine Aufstiegsoption, die der jün-
gere Jahrgang vielleicht gar nicht will? Oder 
vorweg in die A-Jugend wechseln?
Mal schauen.
Jochen

Der letzte Lauchkicker erschien 2019. 
Damals hatten wir angekündigt, es sei 
der letzte, den wir in dieser Konstellation 
produzieren. Und ja, wir haben tatsächlich 
geschrieben, dass wir mit unseren Vor-
standsposten auch die federführende Arbeit 
an unserem Vereinsheft abgeben und 
dass wir uns sicher sind, gute, hoffentlich 
sogar bessere Nachfolger:innen zu finden. 
Tja, manchmal kommt es anders, als man 
denkt.
2020 und 2021 waren stark geprägt von 
der Corona-Pandemie. Es galt, im Rahmen 
des Erlaubten und Möglichen einen Trai-
ningsablauf zu organisieren. Immer wieder 
mussten wir Anpassungen vornehmen 
und in kürzester Zeit auf Veränderungen 
reagieren. Eine große Herausforderung, die 
wir gemeinsam gemeistert haben. Danke 
dafür!
Ohne nennenswerte Aktivitäten am und um 
den Sportplatz gibt es wenig zu berichten. 
Somit rückte das Thema Lauchkicker und 
die Suche nach einem neuen Redaktions-
team sehr weit in den Hintergrund.
Umso erfreulicher ist es, dass 2022 wieder 
vieles möglich war. Einen Ausschnitt davon 

enthält dieses Heft. Und es sind neue Men-
schen dazu gekommen, die wir auf den 
nächsten Seiten vorstellen.
Warum noch immer wir? 
Wie gesagt, haben wir es schlicht versäumt, 
frühzeitig ein neues Redaktionsteam zu 
suchen. Da es uns wichtig erscheint, alle am 
Vereinsleben teilhaben zu lassen, machen 
wir den Lauchkicker eben doch nochmal 
selbst. 
Und leider hat der Wechsel im Vorstand 
nicht so, wie ursprünglich geplant und 
angekündigt, geklappt. Aktuell ist Torsten 
Luley unser 1. Vorsitzender, Anne Seeger 
seine Stellvertreterin und Hardy Surau unser 
Kassier. Dazu kommen 5 Beisitzer:innen, 
die den Vorstand komplettieren. 
Trotzdem: Wir sind weiterhin auf der Suche 
nach Menschen, die Lust haben, das Eine 
oder Andere im Vorstand oder im Verein 
zu übernehmen. Scheut euch nicht, sprecht 
uns an. Gerne auch per Mail an: 
a.seeger@fcll04.de. Wir freuen uns über 
jegliche Art der Unterstützung. Jetzt aber 
genug des Werbeblocks. Viel Spaß beim 
Schmökern im Lauchkicker 2022!
Anne & Torsten

Anpfiff
Motivationskiller



Volljährig
Jetzt ist der 1. FCLL tatsächlich 18 Jahre 
alt, freut sich über rund 500 Mitglieder 
und hat selbst die Coronazeit gut über-
standen. Zeit also, sich einmal grund-
sächliche Gedanken zu machen über 
die Zukunft unseres Vereins. Wir haben 
mehrere große Baustellen: die Umstruktu-
rierung im Zuge der geplanten Auflösung 
des Sportforums, die Etablierung unserer 
neuen Beachvolleyball-Abteilung und die 
Herausforderung, einen mittelgroßen Ver-
ein ausschließlich ehrenamtlich zu führen. 
Der Reihe nach:

1. Zur geplanten Auflösung 
des Sportforums
Wir haben es auf unserem Platz mit zwei 
Kuriositäten zu tun, die es so in Stutt-
gart kein zweites Mal gibt: zum Einen 
„besitzen“ wir keinen Platz in Erbpacht, 
wie fast alle anderen Vereine. Und zum 
Zweiten haben wir ein Konstrukt namens 
Sportforum, das den Platz verwaltet und 
in dem Omonia, das Bürgerforum Lauch-
hau-Lauchäcker und wir gleichberechtig-

te Partner sind. Diese Konstruktion hat 
historische Gründe, denn bei der Stadt 
hatte man vor dem Bau des Sportgeländes 
Bedenken, ob Omonia und der 1. FCLL als 
eher kleine Vereine das Gelände verläss-
lich betreiben können. Die Stadt bestand 
auf ein solides Betreiberkonzept und aus 
diesem Grund wurde damals das Sport-
forum als Betreiberverein gegründet. Das 
Sportforum ist also der Mieter des Platzes 
gegenüber der Stadt und somit verant-
wortlich für die Belegung, die Gebäude, 
die Reinigung etc. 
Eine weitere Besonderheit ist die langjäh-
rige Kooperation im Jugendbereich mit 
Omonia, die weit über eine „normale“ 
Spielgemeinschaft hinaus geht. 
Problem bei der Sache ist, dass nicht nur 
die beiden Sportvereine jeweils einen 
Vorstand haben, sondern eben auch das 
Sportforum einen, als eingetragener Ver-
ein. Es gibt also Mehrfachstrukturen, die 
aus unserer Sicht den Abstimmungsbedarf 
unnötig erhöhen und mittlerweile nicht 
mehr zeitgemäß sind. 

Diese Mehrfachstrukturen will der Vor-
stand des 1. FCLL nicht mehr und hat 
deshalb nach einer tragfähigen anderen 
Lösung gesucht. 
Seit letztem Sommer werden deshalb 
Gespräche mit Omonia geführt, zum 
Teil mit Unterstützung der Stadt und des 
Sportkreises. Unser erster Vorschlag war, 
die beiden Vereine Omonia und 1. FCLL zu 
fusionieren, quasi ein Neustart ohne Altlas-
ten. Dieser Vorschlag wurde von Omonia 
(leider) abgelehnt. 
Eine mögliche andere Lösung ist die Ver-
mietung des Geländes an einen der beiden 
Sportvereine, der dann an den anderen 
Verein untervermietet. Da gewährleistet 
werden muss und soll, dass durch die 
Neuregelung kein Verein benachteiligt 
wird, ist die Entwicklung einer Kooperati-
onsvereinbarung nicht ganz einfach. Aber 
an diesem Punkt sind wir jetzt: wir haben 
uns mehrfach getroffen und versuchen 
eine Vereinbarung zu erreichen, die den 
Interessen beider Vereine ausreichend 
Rechnung trägt. Wir hoffen, dass die Neu-
regelung im nächsten Jahr in Kraft treten 
kann und wir als Verein dann schneller 
Entscheidungen treffen und umsetzen 
können.

2. Die neue 
Beachvolleyball-Abteilung
Bis in die jüngere Vergangenheit waren 
unsere Beachvolleyballfelder eher mäßig 
genutzt oder vom Sportforum an Dritte 
vermietet. Seit diesem Jahr haben wir nun 
offiziell eine sehr engagierte LL-Beachvol-
leyball-Abteilung mit Training und dem Be-
dürfnis nach mehr Platz. Das ist unschwer 
zu erkennen an dem Sandberg, der schon 
auf dem Gelände lagert. Dieser hoch-
wertige Sand wurde uns von der Stadt 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Ziel ist 
es, aus zwei Feldern drei zu machen. Zur 
Umsetzung finden im Moment Gespräche 

mit der Stadt statt und wir hoffen, dass zu 
Begin der nächsten Saison auf drei statt 
zwei Feldern gespielt werden kann. So wie 
es jetzt aussieht, werden wir dabei große 
Teile des Umbaus in Eigenleistung erbrin-
gen (müssen).  Wir melden uns dann, 
wenn wir Hilfe brauchen …

3. Ehrenamt
Ein rein ehrenamtlich organisierter Verein 
mit über 500 Mitgliedern hat immer ein 
zentrales Problem: Menschen zu gewinnen 
für unbezahlte Tätigkeiten auf und neben 
dem Platz als Trainer*innen, Vorstände 
oder Helfer*innen. Denn mit zunehmen-
der Größe wachsen auch die Aufgaben,  
wie beispielsweise die Beantwortung 
von Anfragen, die Mitgliederverwaltung 
oder selbst  die Einkäufe für die einzelnen 
Spieltage. Leider ist es auch so, dass die 
Würdigung der Ehrenamtlichen in der Re-
gel zu kurz kommt, denn sich gegenseitig 
auf die Schultern zu klopfen, ist halt auch 
irgendwie komisch. 

Kurz und gut: wir haben beim wfv eine 
sogenannte Club-Beratung beantragt, um 
in diesem Rahmen Ideen zu entwickeln, 
wie wir mit „professionelleren“ Strukturen 
unseren Verein organisatorisch, aber auch 
vom Angebot her (Trainerausbildung, Auf-
wandsentschädigungen) besser aufstellen 
können. Daneben werden wir versuchen, 
die Digitalisierung voranzubringen (Re-
launch Website, Online-Shop für Trainings-
bekleidung, Online-Mitgliedsantrag …). 
Ungeachtet aller dieser Herausforderungen 
sind wir sehr stolz auf das, was wir mit 
euch gemeinsam im und mit dem Verein 
erreicht haben. Und wenn ihr Lust habt, 
euch zu engagieren, kommt doch mal 
vorbei bei einer Vorstandssitzung … Wir 
freuen uns!

Torsten



Kathrin
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Lauchkicker: Und wie ist es mit dem Konkurrenzkampf innerhalb des Teams?
Kathrin: Da wir uns sehr gut verstehen, ist das bei uns kein großes Thema. Der Teamgeist 
stimmt und es gibt viele sehr junge Spielerinnen, die von den Spielerinnen mit Erfahrung 
so gut wie möglich unterstützt werden.
Lauchkicker: Welche Ziele hast du für die nähere Zukunft?
Kathrin: Den VfB ärgern und das Rückspiel gewinnen.
Lauchkicker: Welche Wünsche hast du als Trainerin der E-Mädchen?
Kathrin: Dass man sich bei den Jüngsten vom Ligasystem verabschiedet und Spieltage 
auch für E-Mädchen einführt, so wie im Rems-Murr-Kreis. Da gibt es dann Gruppen nach 
Spielstärke und nicht mehr diese unsinnigen zweistelligen Ergebnisse wegen extremer 
Leistungsunterschiede.

Kathrin Keubler spielte von 2015 bis 2020 beim 
1. FC Lauchhau-Lauchäcker und ist bis heute 
Trainerin der E-Juniorinnen. Vorletzte Saison ist sie 
auf die Waldebene gewechselt und spielt jetzt in der 
Oberliga der Frauen. Wir wollten wissen, wie es ihr dort 
ergeht und welche Wünsche und Ziele sie für ihre 
sportliche Zukunft hat.
Lauchkicker: Wenn man aus der Kreisliga kommt, 
dauert es vermutlich ein bisschen, bis man sich in 
einem Oberliga-Team etablieren kann?
Kathrin: Ja, das stimmt. Aber ich wurde super aufge-
nommen und konnte mich ziemlich schnell auf die 
neue Situation einstellen. Seit dieser Saison bin ich auch 
im Mannschaftsrat. Die Integration hat also sehr gut 
geklappt.
Lauchkicker: Bist du Stammspielerin in deinem 
Team?
Kathrin: Ja
Lauchkicker: Auf welcher Position spielst du 
normalerweise?
Kathrin: In der Regel auf der 8, manchmal aber auch 
auf der 6.
Lauchkicker: Was ist der größte Unterschied zur 
Kreisliga?
Kathrin: Es gibt eine intensive Vorbereitung auf die 
Saison, das Tempo im Spiel ist deutlich höher und das 
taktische Niveau ist anspruchsvoller.

Bendito
Bendito Calemba  war von  der G - Jugend bis zur C - Jugend  beim 1. FCLL. Er ist jetzt 16 
Jahre alt und spielt seit  3 Jahren beim VfB Stuttgart, aktuell in der U 17. Wir wollten wissen, 
wie es dazu kam, wie es ihm dort ergeht und welche Wünsche und Ziele er für seine 
sportliche Zukunft hat.
Lauchkicker: Würdest du uns kurz erzählen, wie du zum VfB gekommen bist?
Bendito: Alles fing damit an, dass ich von der württembergischen Auswahlmannschaft eingela-
den wurde. Mit dieser Mannschaft hatten wir dann irgendwann auch ein Spiel gegen den VfB. 
Bei diesem Spiel wurde der VfB auf mich aufmerksam und danach kamen Beobachter auch zu 
anderen Spielen von mir. Irgendwann wurde ich für zwei Wochen zum Probetraining eingela-
den. Nach dem Probetraining haben sie mir gesagt: „Ja, wir wollen dich.“
Lauchkicker: Bist du Stammspieler in deinem Team?
Bendito: Nein, ich spiele selten von Anfang an. Aber ich werde bei fast allen Spielen irgend-
wann eingewechselt.
Lauchkicker: Auf welcher Position spielst du normalerweise?
Bendito: Ich spiele entweder als Außen- oder als Innenverteidiger.
Lauchkicker: Was ist der größte Unterschied zum 1. FCLL?
Bendito: Die Trainingszeiten. Wir trainieren 4 x pro Woche und 2 x pro Tag. 
Lauchk.: Oha! Das bedeutet, du bist auch auf einer Schule, die mit dem VfB kooperiert?
Bendito: Genau. Ansonsten wäre das gar nicht möglich. 
Lauchkicker: Und wie ist es mit dem Konkurrenzkampf innerhalb des Teams?
Bendito:  Der ist sehr hoch. Aber mit der Zeit gewöhnt man sich dran und  kommt mit dem 
Druck klar. 
Lauchkicker: Welche Ziele hast du für die nähere Zukunft?
Bendito: Ich möchte auch in der U 19 in der Juniorenbundesliga bleiben. Am liebsten beim 
VfB. Sollte es da nicht klappen, dann hoffentlich in einem anderen Verein.
Lauchkicker: Wenn du an deine Zeit beim 1.FCLL zurückdenkst, was fällt dir da noch ein?
Bendito: Der Verein und vor allem mein damaliger Trainer Jochen hat mich bei allem unter-
stützt.



Das Frauenteam des 
1. FCLL04 im Porträt
In der Saison 22/23 spielt das Frauenteam 
des 1.FCLL04 nun schon in der 6.Spielzeit 
im Aktivenbereich und konnte sich in den 
letzten Jahren immer zwischen Platz 2 
bis 4 platzieren. Das Team steht momen-
tan auf Relegationsplatz 2, mit dem Ziel 
diesen, hinter der „Übermannschaft“ aus 
Nellmersbach, zu verteidigen.

Die jungen Damen sind zwischen 17 und 
29 Jahren alt und bestehen zum allergröß-
ten Teil aus Studentinnen und Abiturien-
tinnen. Dies ist auch der Grund weshalb 
wir jedes Jahr Spielerinnen verlieren, die 
andernorts ein Studium beginnen.
Von der nahen Uni am Vaihinger Campus 
können wir zum Ausgleich immer wieder 
Neuzugänge gewinnen und wir freuen uns 
interessierte Spielerinnen zum Probetrai-
ning begrüßen zu dürfen! Daher haben 
wir zu jeder Saison einen kleinen „Neu-
anfang“, was die Aufgabe schwierig aber 
auch interessant macht.

Als Trainer des Teams freut es mich beson-
ders, dass der aktive Frauenfussball seinen 
festen Platz im Verein gefunden hat und 
sich der 1.FCLL04 inzwischen zu einer gu-
ten Adresse im Stuttgarter Frauenfussball 
entwickelt hat.

Da von den Juniorinnen in den nächsten 
Jahren viele talentierte Spielerinnen nach-
kommen werden, sollte es uns gemeinsam 
gelingen, auch in der Zukunft eine konkur-
renzfähige Mannschaft zu stellen.
Das Aufgebot in der Saison 2022/2023, 
Stand November 2022: Hella Albus/Mad-
len Bartsch/Sarah Bieletzki/Jana Breh/Sofie 
Hübl/Josephin Kloß/Rebecca Langgärtner/
Lisa Linckh/Paula Mattes/Sarah Meister/Lise 
Möllenkamp/Marina Neuberger/Clarissa 
Nguyen/Lara Petaccia/Hege Pfäfflin/Anwen 
Rath/Lydia Romer/Rike Rüsch/
Helen Schiz/Sara Schwarze/Carina Selle/Jo-
hanna Thumfart/Charlotte Uchtländer.
Trainer: Michael Schlegel/Thanhai Nguyen

Michael

FLEISCH  WURST  GEFLÜGEL  MAULTASCHEN  
WILD  FISCH  FEINKOST  PARTY-SERVICE

Hauptstraße 107
70563 Stuttgart (Vaihingen)
Telefon 0711 /  73 27 98

Vaihinger Markt 27
70563 Stuttgart (Vaihingen)
Telefon 0711 /  73 19 42

EIGENE HERSTELLUNG

FLEISCH- UND WURSTWAREN



Mitglieder-
Entwicklung

UweViron

Guido
Wannenmacher

Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

3 = eher gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

5 = so mittel
Lieblingsclub Profifußball:

VfB Stuttgart
Motivation als Trainer:

Spaß, eigene Kinder spielen
Trainer seit 2022
G-Junioren

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?
Projektleitung und wenn ich etwas kann, dann ist es Zeitmanagement
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast Du gespielt?

Ich würde es nicht Karriere nennen, Kreisliga C beim SV Fridingen
Hast du als Trainer ein Vorbild?

Nein
Was war dein größter Erfolg als Trainer?

Seit Sommer noch an Bord zu sein :)
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?

Die ganzen Namen der Kinder zu kennen.
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?

Thomas
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Jürgen Klopp
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.

Mehmet Scholl, Jon Dahl Tomasson, Sami Khedira
Wenn du nicht Fußballtrainer/in wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Handball
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

Kanada zum Wandern und Mountainbiken.
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Alternative
Welche bekannte Persönlichkeit würdest du gerne mal treffen und warum?
Angela Merkel, mich würde interessieren, was sie jetzt den ganzen langen Tag so macht! Stuttgart-Degerloch    Epplestr.23    Tel. 0711-76 59 89

IHR SPEZIALIST FÜR
□□  TENNIS
□□  SKI

FUSSBALL□□  
TEAMSPORT□□  

□□ NORDIC-WALKING
SKI- + TENNISSERVICE□□  
VERLEIH □□  

      (ALPIN - TENNIS - LANGLAUF)

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:30-13:00 Uhr  und  14:00-18:30 Uhr

November-Februar  Sa. 9:00-16:00 Uhr
März-Oktober  Sa. 9:00-14:00 Uhr

www.sport-katzmaier.de
STUTTGART-DEGERLOCH

Sport
Katzmaier

www.meinesportartikel.de



Die Tür steht aber weiterhin offen für 
interessierte Spielerinnen, die gerne 
zu einem Probetraining vorbeikom-
men dürfen!

Kontakt: Michael Schlegel, 
Trainer Damen 1.FCLL04
m.schlegel@fcll04.de

Neue Spielform für G- und F-Junio-
ren ab 2024/25
Ab der Saison 2024/25 wird der Deutsche 
Fußball Bund (DFB) die lange vorbereitete 
Reform des Kinder-Spielbetriebs bundes-
weit verpflichtend umsetzen. Bereits im 
März 2011 hat der Württembergische Fuß-
ballverband (WFV) erste Pilot-Kinderspiel-
tage nach dem Funino-Prinzip durchführen 
lassen. Bei der „Revolution mit Minitoren“ 
wird im Spielbetrieb die Zahl der Spieler 
auf zwei gegen zwei oder drei gegen drei 
auf vier Minitore angepasst. Nach einer 
Umfrage des Deutschen Fußball Bunds 
haben zur neuen Saison bereits jetzt schon 
21 Landesverbände den Regelbetrieb bei 
den G-Junioren, auch Bambini benannt, 
umgestellt. 

Ein neues Selbstverständnis für 
Kinderfußballtrainer    
Die Umstellung der Spielform stellt eine 
besondere Herausforderung für unsere eh-
renamtlichen Trainer und Trainerinnen dar, 
da die komplexe und personalintensive 
Organisation der Spielfeste neben der Trai-
ningsplanung und Ablauforganisation zu 
bewältigen ist. Die Reform der Spielorgani-
sation umfasst auch die Ansprache an den 

Spieltagen. Die lauten Aufforderungen 
und taktischen Anweisungen von außen 
gilt es zu verringern. Nach Aussagen von 
DFB-Talentförderer Markus Hirte sollen die 
Kinder mehr Raum bekommen, das ge-
meinsame Spiel zu entwickeln und eigene 
Erfahrungen mit dem Ball zu sammeln. Die 
dauernden Eingaben von außen schränken 
seiner Meinung nach die Entwicklung der 
Kinder extrem ein. Das Selbstverständnis 
gilt es bei neuen Jugendtrainer*innen un-
sere G- und F- Junioren umzusetzen. 

Vom Aufbau neuer 
Jugendmannschaften
Jede Saison stellt uns als Verein der 
Aufbau einer neuen G-Junior*innenmann-
schaft vor eine spezifische Herausforde-
rung. Der Neuaufbau bedarf immer einen 
doppelten Akquirierungsprozess, denn 
es müssen mit einem Schnuppertraining 
zugleich Kinder als potentielle Spieler und 
Spielerinnen und aus der Elternschaft 
mögliche Trainerinnen und Co-Trainerin-
nen gefunden werden. In der Startphase 
sollen die Teams von Vereinsseite unter-
stützt werden und auf die fortlaufende 
Weiterentwicklung der Trainer legen wir 
ein besonderes Augenmerk.

Hauptstr. 170 - 70563 Stuttgart
www.merakles.com

STUTTGART - VAIHINGEN

NEW ORDER APP COMING SOON

Auf dem Weg zu neuen Jugend-
mannschaften: G- und F-Junioren 
im Aufbau

Bambinischnuppertraining am 21.09.2019 mit Swen Anderson; 
Mannschaftsbetreuer Simon Mergl u. Jens Häussler  

Unsere G- und F- Junioren-
mannschaft im Aufbau
Das haben wir in den letzten beiden 
Saisons mit dem Aufbau der Jahrgän-
ge 2014/15 und 2016/17 durchlau-
fen. Für den ersten Jahrgang haben 
wir ein Schnuppertraining mit drei 
Terminen angeboten und mit Jens 
Häussler, Tim Stegmaier und Simon 
Mergel ein Trainerteam bilden kön-
nen, das aktuell mit zwei Teams die 
F-Juniorenspieltage bestreitet. 
Das Bambiniteam in dem Jahrgang 
2016/17 mit 10-12 Kindern wird von 
Guido Wannenmacher gecoacht. 
Für das Team suchen wir noch einen 
Co-Trainer oder eine Co-Trainerin. 
Falls ihr also Lust habt, Teil unseres 
tollen Jugendtrainerteams zu werden, 
dann meldet euch bei mir.  

Thomas Wiedenhorn



Alexander

Apothekerin Katja Treiber  Vaihinger Markt 16  70563 Stuttgart  Tel.: 0711 - 73 22 00

...kompetent und immer für Sie da.

www.apotheke-am-markt-stuttgart.de 

Was arbeitest du eigentlich und wie schaffst du 
es trotz der Arbeit immer pünktlich zum Training 
zu kommen?
Ich studiere Psychologie (eigentlich in Öster-
reich) und da ist das Studium nicht so 
stressig ;)

Wie war deine eigene fußballerische Karriere? 
Ich spiele immer noch bei den Frauen vom 
FCLL

Was war dein größter Erfolg als Trainerin?
Verlorenes Spiel und trotzdem glückliche 
Spielerinnen.

Hast du als Trainerin ein Vorbild?
Nein

Woran oder an wem orientierst du dich bei der 
Arbeit mit deinem Team?
Spaß (jeder (Spielerinnen und Trainerinnen) 
sollte möglichst viel davon haben)

Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) 
würdest du gerne mal ein gemeinsames Training 
machen?
Irgendein Profitrainer, ich glaube man lernt 
dabei immer was (wenns schlecht läuft eben 
wie mans selber nicht machen will).

Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblings-
spieler/innen.
Ich kenne mich ganz schlecht aus im Profi-
sport, finde aber die Deutsche Nationalmann-
schaft (Frauen) klasse!

Wenn du nicht Fußballtrainerin wärest, welche 
Sportart würdest du sonst gerne trainieren?
Eine andere Sportart, bei der man den Ball 
mit dem Fuß spielt und Tore schießen muss

Welche Musik/Band hörst du gerne?
Ich höre wenig Musik, aber viel Podcast

Trainerin seit 2018, für den 
1. FC LL seit Juni 2021

Jana 
Breh

Eigeneinschätzung als Spielerin (1 bis 6):

3 = eher gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

1 = sehr ruhig
Motivation als Trainerin:

Spaß, Vereinsleben

E-Juniorinnen

Eligehausen
Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

1 = sehr gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

8 = emotional
Lieblingsclub Profifußball:

VfB Stuttgart
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby, Idealismus, 
Vereinsleben und „ich wollte 
Ümit nicht alleine lassen!“

Trainer seit 2022
D1-Junioren

Bist du mit der Ausstattung durch den Verein zufrieden, oder was würdest du anregen?

Bessere Ballschränke für jede Mannschaft, damit nichts verloren geht.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?
Physiotherapeut mit eigener Praxis. Ich habe meine Arbeitszeiten angepasst, damit ich es 
zum Training schaffe
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast Du gespielt?

SV Vaihingen, TSG Waldenburg
Was war dein größter Erfolg als Trainer?
Aktueller Tabellenführer in der Kreis-Leistungsstaffel
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.

Toni Kroos, Wataru Endo, Thomas Müller, Manuel Neuer
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?
An niemandem
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Hansi Flick
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

Hawaiiinseln zum Surfen
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Fantastische Vier, Absolute Beginner, Red Hot Chilli Peppers
Wenn du nicht Fußballtrainer wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Nichts
Welche bekannte Persönlichkeit würdest du gerne mal treffen und warum?
Unseren Gesundheitsminister, um ihm die Missstände in den Gesundheitsberufen zu 
erklären und Lösungen vorschlagen!

„Fußball ist die schönste 
Nebensache und sollte 

immer Spaß machen. Fair 
play ist ganz wichtig!“



Jens

Trainer seit 09/21
F-Junioren

HäusslerTim
Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

4 = eher schlecht
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

3 = eher ruhig
Lieblingsclub Profifußball:

Stuttgarter Kickers
Motivation als Trainer:

Spaß, eigene Kinder spielen, 
Vereinsleben

Bist du mit der Ausstattung durch den Verein zufrieden, oder was würdest du anregen?

Mini Tore aus Alu/Edelstahl wären noch super
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?
Ich arbeite als Personalmananger bei einem Automobilkonzern in Stuttgart und coache 
Führungskräfte, also genau das gleiche wie hier und priorisiere das Training :-)
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast Du gespielt?

Bei der Post SG Stuttgart und beim SV Möhringen
Hast du als Trainer ein Vorbild?

Ja, Steppi
Was war dein größter Erfolg als Trainer?

Ungeschlagen beim Bambini Turnier in Möhringen und das Lokalderby  gewonnen
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?

Die Schnürsenkel meiner Spieler/-innen nicht schnell genug gebunden zu haben
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?
Austausch mit Trainerkollegen, die auch das Kindertrainerzertifikat beim 
Württembergischen Fußballverband absolviert haben
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Christian Streich
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.

Ralf Vollmer, Jürgen Klinsmann, Karl Allgöwer, Jonathan Akpoborie, Kevin Dicklhuber
Wenn du nicht Fußballtrainer wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Mountainbike
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

Island mit meinem VW T3 Syncro (VW-Bus)
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Alle gute Musik

„Es lohnt sich, sich in 
diesem Verein zu engagieren!“

Stegmaier
Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

3 = eher gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

-
Lieblingsclub Profifußball:

VfB Stuttgart
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby, Idealismus, 
Vereinsleben

Bist du mit der Ausstattung durch den Verein zufrieden, oder was würdest du anregen?

Bisschen mehr Ballschänke oder mehr Platz zum Trainieren, aber sonst ist alles gut.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?
Ich bin Auszubildener im KfZ-Gewerbe und der Verein hat die Trainingszeiten so angepasst, 
dass ich immer pünktlich zum Training kommen kann.
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast Du gespielt?

Ich habe immer in Lauchhau gekickt und bin bis jetzt dort aktiv.
Hast du als Trainer ein Vorbild? Wer ist dein Vorbild?

Ja, Christian Streich
Was war dein größter Erfolg als Trainer?
Bis jetzt noch keiner, da wir noch nicht so viele Spiele und Tuniere gehabt haben und da ich 
erst seit diesem Jahr Trainer bin
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?
Habe meine eigenen ideen
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Christian Streich
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.
Manuel Neuer, Florian Wirtz
Wenn du nicht Fußballtrainer wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Volleyball
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und was willst du da machen?

Schweden
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Alles mögliche ...

Trainer seit 2022
F-Junioren

„Unterstüzt weiterhin 
unseren Verein.“



Valon

In die Saison 2021 / 2022 startete der 1. 
FCLL  erstmalig in der Vereinsgeschichte 
mit zwei Herrenteams. Nach anfänglicher 
Euphorie und reger Trainingsbeteiligung 
wurde es nach der Winterpause immer 
schwieriger, genügend Spieler für die 
Spieltage zusammen zu bekommen. Im 
April 2022 entschied sich der Verein dazu, 
die 2. Mannschaft vom Spielbetrieb abzu-
melden und die Saison in der Kreisliga A 
zu Ende zu spielen. Am Ende belegte der 
1. FCLL  hier den 15. Platz, was zum Ab-
stieg in die Kreisliga B führte. Der Anfang 
einer neuen Krise? Ganz im Gegenteil!

Valon Dinaj, der seit Jahren im Verein aktiv 
ist und für die Verbindung von Jugend und 
Aktiven steht, hat die Funktion des Chef-
trainers nun auch offizieLL übernommen. 
Ihm zur Seite als Trainergespann stehen 
Niko Ravanis, ein erfahrener und gestan-
dener Spieler der ersten Generation und 
Anthony Heenemann, der als junger und 
relativ neuer Spieler beim 1. FCLL  seine 
neue Heimat sieht. 

Das neue Trainertrio hat aus den ehemali-
gen beiden Herrenteams eine Mannschaft 
gebildet, die sich sehen lassen kann. Einige 
erfahrene Spieler sind geblieben, neue sind 
dazu gekommen. Vor aLLem der Nach-
wuchs aus der eigenen A-Jugend ist eine 
feste Planungsgröße und es ist erfreulich, 
dass die Jugend gerne beim Verein bleiben 
möchte. Das war in der Vergangenheit 
auch schon anders.
 
Neben dem Trainertrio unterstützen Andi 
Palis und Simon Staffa die Mannschaft auf 
und neben dem Platz und sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf des Trainings- und 
des Spielbetriebes. ALLes in aLLem ist die 
Entwicklung sehr erfreulich und wir sind 
auf einem guten Weg. 

Und wer sich jetzt gewundert hat, hier 
nichts über die fußbaLLerischen Qualitä-
ten der Mannschaft zu lesen, den lade ich 
recht herzlich ein, sich auf dem Platz ein 
eigenes Bild zu machen. Es macht sehr viel 
Spaß, dem Team zuzuschauen!
Anne

Der Abstieg wird zum 
Neuanfang

Dinaj

Trainer seit 2015, 
seit 2021 bei den 
Herren

Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

2 = gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

7 = eher emotional
Lieblingsclub Profifußball:

VfB Stuttgart
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby

Bist du mit der Ausstattung durch den Verein zufrieden, 
oder was würdest du anregen?

Dass wir auch mal den Trainingsslot Di & Do haben.
Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer 
pünktlich zum Training zu kommen?

Mann nimmt sich die Zeit dafür.
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei wel-
chem Verein hast Du gespielt?
SG West, Sportvg Feuerbach, TSV Allianz, Ominia 
Vaihingen, TSV Jahn Büsnau, 1.FC Lauchhau
Was war dein größter Erfolg als Trainer?
In der A Jugend der Aufstieg in die Leistungsstaffel. 
Ich hoffe noch auf ein paar mehr Erfolge in Zukunft 
bei den Herren.
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?

Dass unsere Saison in der A-Jugend während der 
Corona-Zeit zweimal abgebrochen werden musste. 
Beide Male hatten wir ein sehr starkes Team, das um 
den Aufstieg in die Bezirksliga mitgespielt hat.
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest 
du gerne mal ein Training machen?

Jürgen Klopp
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/
innen.

Ronaldinho, Balakov, Buffon, Zidane, Hleb
Wenn du nicht Fußballtrainer wärest, welche Sportart 
würdest du sonst gerne trainieren?

Gar keine
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen?

Japan
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Vieles ...



Anthony Niko
Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

3 = eher gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

4 = weniger emotional
Lieblingsclub Profifußball:

Hertha BSC
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby
Eigeneinschätzung als Spieler (1 bis 6):

3 = eher gut
Eigeneinschätzung Emotionalität (1 bis 10):

8 = emotional
Lieblingsclub Profifußball:

Liverpool
Motivation als Trainer:

Spaß, Hobby, Vereinsleben

Heenemann

Trainer seit 2021
Herren

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem immer pünktlich zum Training zu kommen?
Fachkraft für Lagerlogistik
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei welchem Verein hast du gespielt?
TSV Jahn Büsnau / 1.FC Lauchhau Lauchäcker 04
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?

zwei Kreuzbandrisse
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit mit deinem Team?
An der Leistung
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) würdest du gerne mal ein Training machen?

Sandro Schwarz (Hertha BSC)
Nenne bitte bis zu fünf deiner Profi-Lieblingsspieler/innen.
Kevin Prince Boateng, Marvin Plattenhart, Joshua Kimmich
Wenn du nicht Fußballtrainer/in wärest, welche Sportart würdest du sonst gerne trainieren?

Basketball, Football
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Ami Rap
Welche bekannte Persönlichkeit würdest du gerne mal treffen und warum?
Kevin Prince Boateng

Viel Spaß beim Kicken wünscht die ... 

Was arbeitest du und wie schaffst du es trotzdem 
immer pünktlich zum Training zu kommen?
Ich bin KFZ-Mechatroniker und habe nur 
Normalschicht
Wie war deine eigene fußballerische Karriere? Bei wel-
chem Verein hast Du gespielt?
Büsnau, Allianz, Möhringen und Lauchhau
Hast du als Trainer/in ein Vorbild?
Ja. Da gibt es viele gute Trainer.
Was war der blödeste Moment deiner Trainerlaufbahn?
Abstieg letzte Saison
Woran oder an wem orientierst du dich bei der Arbeit 
mit deinem Team?
Ich orientiere mich an meinem Chef-Trainer Valon.
Mit welchem Trainer (Bundesliga/international) wür-
dest du gerne mal ein Training machen? 
Jürgen Klopp
Wenn du nicht Fußballtrainer/in wärest, welche Sport-
art würdest du sonst gerne trainieren?
Dann wäre ich „arbeitslos“ :)
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen? Und 
was willst du da machen?
Japan, Südkorea. Die Kultur und die Leute 
kennenlernen.
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Ich höre alles quer durch

Trainer seit 2021
Herren



Jeder Spieler hat ein eigenes quadratisches 
Spielfeld mit einer Seitenlänge von 5,50 
Meter. Die beiden Spielfelder sind 12,80 
Meter voneinander entfernt. Das einzige 
Ziel ist es, den Ball so im gegnerischen Feld 
zu platzieren, dass er auf den Boden fällt, 
bevor er zurückgeschlagen werden kann. 
Dann gibt es einen Punkt. Wer zuerst 16 
Punkte hat, gewinnt den Satz. Und mit 
zwei Gewinnsätzen das Spiel.

Speedminton ist ein Sport, der relativ 
einfach zu lernen ist, wenn man schon 
irgendeine andere Schläger-Sportart spielt 
oder gespielt hat. Der Bewegungsablauf ist 
dem des Badminton ziemlich ähnlich. Aber 
es sieht anstrengender aus, als es ist. Mit 
einer guten Schlagtechnik kann man auch 
die eine oder andere Bewegungsträgheit, 
die wir nicht verleugnen können, kompen-
sieren.
Wir hatten darüber hinaus noch nie eine 
ernsthafte Verletzung, obwohl wir schon 
seit 2015 regelmäßig spielen.

Eine Neuerung haben wir seit letztem 
Herbst, weil uns Sonntag nachmittags 

eine Halle zur Verfügung steht, die wir bei 
schlechtem Wetter oder wenn wir Lust 
dazu haben, nutzen. Damit können wir 
jetzt auch im Winter einen regelmäßigen 
Trainingsbetrieb anbieten.

Übrigens, wir, das ist eine Gruppe von 
rund 10 Spielerinnen und Spielern, die als 
Speedminton-Abteilung Teil des 1.FC LL 
04 ist. Wir wollen vor allem Spaß ha-
ben und in Bewegung bleiben und den 
Fun-Faktor gegen den Leistungsgedanken 
in den Vordergrund stellen. Wenn du voll-
jährig und interessiert bist, komm einfach 
sonntags um 11 auf das Kleinspielfeld 
und mach ein Schnupper-Training. Den 
Schläger bekommst du von uns gestellt. 
Du kannst uns aber auch einfach eine 
E-Mail schreiben und dann bekommst du 
alle Infos, die du brauchst (speedminton@
fcll04.de)
Simon

PS: Wer etwas mehr über die Regeln oder die-
sen Sport erfahren möchte, findet auf Wikipe-
dia gute Infos und Links zu diesem Sport.
https://de.wikipedia.org/wiki/Crossminton 

Feder, Speed, 
Bad, Cross 
oder was?

Immer wieder Sonntags zwischen 11 und 
13 Uhr sieht man auf unserem Kleinspiel-
feld eine Gruppe von Menschen, die so 
etwas Ähnliches wie Federball spielen. 
Aber ohne Netz. Und mit gelben Bällen 
und Squash-Schlägern. Und schnell sieht 
das auch noch aus.
„Haben die kein Geld für ein Netz oder 
vernünftige Federbälle gehabt“ fragt sich 
dabei der eine oder andere Zufalls-Zu-
schauer.

Nein. Das ist unsere volle Absicht. Wir 
spielen Speedminton (offizell heißt es 
Crossminton). Das ist eine Mischung aus 
Badminton, Tennis und Squash mit sehr 
einfachen Regeln, ohne Netz und sehr viel 
Dynamik.

Speedminton wurde zu Beginn der 2000er 
Jahre in Deutschland entwickelt und hat 
sich seitdem vor allem in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und in Italien 
verbreitet. 

Die Schläger sind Squash-Schlägern 
ähnlich, aber speziell für diesen Sport 
entwickelt und extrem leicht. Die Bälle, die 
sogenannten Speeder, sind schwerer als 
normale Federbälle, haben eine besondere 
Aerodynamik und werden bis zu 300 km/h 
schnell. Das führt, auch weil es kein Netz 
gibt, über das geschlagen werden müsste, 
oft zu sehr schnellen Ballwechseln, bei 
denen der Speeder knapp über dem Bo-
den fliegt und die Spieler von einer in die 
andere Ecke des Spielfelds gejagt werden. 

Stgt./Vaihingen    Leinfelden    Echterdingen    Stetten



JanaSimon

Privatpraxis 
Regine Stover 
Massage  &  Physiotherapie  

 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 

Professionelle Massage   
 in persönlicher Atmosphäre und 

ansprechendem Ambiente 
 
 
 
 
 
 
 

Osterbronnstr. 54    Rohr/ Dürrlewang 
Tel.  745 0881 

www.praxisreginestover.com   

Palis
Andreas

Wie unterstützt du den Verein?
Indem ich bei der Herrenmannschaft Betreuer bin 
und auch bei den anderen helfe, wenn ich ge-
fragt werde. Ich war früher schon mal Betreuer, 
aber dann hatte ich eine Auszeit genommen.
Was sind deine Beweggründe im Verein zu helfen?
Spaß und ich helfe immer, wenn ich kann.
Würdest du dich gerne noch mehr einbringen?
Vielleicht
Wie würdest du dich gerne noch mehr einbringen?
Kommt drauf an wo und wie ich helfen kann.
Bist du mit der Ausstattung durch den Verein zufrie-
den, oder was würdest du anregen?
Soweit alles ok.

seit 2022 Betreuer
Herren

Was bringt dich auf die Palme?
Keine Kommunikation, wenn über einen geredet wird hinter dem Rücken
Was war bis jetzt die größte Schwierigkeit, de du als Helfer bewältigen musstest?
Bin ja erst wieder neu dabei. Bis jetzt gab es nix ...
Was gefällt dir auf dem Fußballplatz?
Coole Mannschaft, macht einfach Spaß, ich habe Abwechslung
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen?
Auf den Kanaren!
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Alles, je nach stimmung

Ein Umzug ist immer emotional. 

www.umziehen.com

info@umziehen.com

Umzug

Unsere Kunden lassen Gewohntes hinter sich und beginnen andernorts etwas 
Neues. Deshalb sollte der Umzug an sich unaufgeregt, leise und perfekt organisiert 
stattfinden. Als Ihr Premium-Partner für regionale wie deutschlandweite Umzüge 
ist es unser Anspruch, stets all Ihre Erwartungen zu übertreffen. Das beginnt bei der 
Kontaktaufnahme und endet mit der Erkenntnis, dass Sie sich Ihren Umzug niemals 
so sorgenfrei und einfach vorgestellt haben.

Pack-ServiceMontage-Service Schreinerarbeiten

Tel. 0711  259442-0

Wie unterstützt du den Verein?
Hausmeister, Betreuung Aktive und 
Sportkoordinator
Was sind deine Beweggründe im Verein zu hel-
fen?
Spaß und ich helfe immer, wenn ich kann.
Bist du mit der Ausstattung durch den Verein 
zufrieden, oder was würdest du anregen?
Freistoß-Dummies für das Training
Was bringt dich auf die Palme?
Undankbarkeit, eigene Fehlleistungen, Streß
Was war bis jetzt die größte Schwierigkeit, de 
du als Helfer bewältigen musstest?
Wiederaufbau von aktiven Teams, beiden 
Vereinen immer zu gleichen Teilen zu helfen 
(ist aber kein Problem)
Deine schönsten Momente auf dem Fußballplatz? 
Meine Meisterschaft als A-Jugend-Torwart, 
erster gehaltener Elfmeter als Torwart, 
Meisterschaften mit den LL-Herren
Wo wolltest du schon immer mal Urlaub machen?
Belfast, Titanic-Museum und zwei Wochen 
Irland-Urlaub
Welche Musik/Band hörst du gerne?
Pop und Rock: Queen, AC/DC etc.
Welche bekannte Persönlichkeit würdest du gerne 
mal treffen?
Nelson Mandela

seit 2011 Betreuer
Herren, 
Platzwart und 
Sportkoordinator

„Lasst uns weiter 
gemeinsam dafür 
arbeiten, dass LL 04 
erfolgreich in die 
Zukunft blicken kann!“



Impressionen

Salem 2022 



Ein Stück Strand 
im Lauchhau

Was gibt es Schöneres als an einem son-
nigen Tag Fußball zu spielen… An einem 
sonnigen Tag Beachvolleyball zu spielen 
natürlich! 

Schon immer da gewesen, im Schatten des 
Fußballplatzes, waren unsere beiden schö-
nen Beachvolleyballfelder. Seit ungefähr 
zwei Jahren etabliert sich Beachvolleyball 
jetzt als eigene kleine Abteilung im Verein 
mit dem Ziel besser zu werden und zu 
wachsen!
Beachvolleyball ist eine Trendsportart mit 
wachsender Begeisterung, besonders 
in Norddeutschland. Trotzdem gibt es 
wenige bis keine Vereinsstrukturen und oft 
trifft man sich „nur zum Spielen“ auf (viel 
zu wenigen) öffentlichen Plätzen. 

Unser Ziel ist es, das zu ändern! Langsam, 
Schritt für Schritt. So wird Jahr um Jahr 
etwas verbessert und vorangetrieben: 
Von einem besseren Organisationsablauf, 
über eine kleine Flutlichtanlage, bis hin 
zum regelmäßigen Training 2x pro Woche 

seit diesem Frühjahr. Für den Fußballsport 
keine große Sache, beim Beachvolleyball 
jedoch sehr neu und selten.

An guten Tagen spielen und trainieren bei 
uns über 20 Leute, was uns zum Luxus-
problem geführt hat, dass wir mit unseren 
beiden Feldern an die Grenze stoßen. Vom 
„Rock the Beach“-Festival in Stuttgart war 
Sand übrig und deshalb haben wir recht 
spontan entschieden, den Platz um ein 
weiteres Feld zu erweitern! 120 Tonnen 
guter Beachsand wurden uns nicht nur 
kostenlos zur Verfügung gestellt, sondern 
auch geliefert. 

Und auch im Winter bleibt ein kleiner har-
ter Kern, der die Beachsocks und Thermo-
kleidung rausholt und sich auf den Sand 
traut. 

Man sieht also, dass sich sehr viel mit ho-
her Dynamik entwickelt. Das ist zu Beginn 
noch viel Arbeit, aber auch eine mega 
Chance, die wir nutzen wollen!

DIE LETZTE 
SEITE IM BUCH 
IST DER BESTE
GRUND BEI UNS 
VORBEIZU SCHAUEN.
Wir haben eine tolle Auswahl und beraten Sie persönlich 

und kompetent. Ihr Buchladen in der Robert-Leicht-Str. 33B.

Die Vision ist, auch die Jugend und Sport-
fremde in den nächsten Jahren an die 
Sportart heranzuführen, sodass die Beach-
volleyball-Abteilung stetig wachsen kann. 
Unser Ziel ist es, hohe Qualität für jedes Leis-
tungsniveau anbieten zu können. Turniere, 
Flutlicht-Turniere, Wochenend-Beachcamps, 
Training in noch mehr Leistungsgruppen 
- all das steht auf dem Plan und man darf 
gespannt sein, wie es sich in den nächsten 
Jahren entwickeln wird. Samu

Kontakt: Samuel Käser
Mail: samu@fcll04.de



Einige Termine im Jahr sind für uns als 
Verein gesetzt. Das Sommerturnier, der 
Weihnachtsmarkt, aber auch das jährliche 
Lauchfest, das 2022 zum 19ten Mal statt-
fand. Seit 2007 sind wir als 1. FCLL  aktiver 
Teil des Lauchfestes. Mit unserer Champa-
gner-Bar hatten wir damals vor allem das 
Ziel, Mitglieder für den ganz neuen Verein 
zu werben. 

Seit 2009 wirkt der 1. FCLL  auch beim 
Kinderprogramm mit. Vom Torwand-
schießen über Dribbelparcours bis zum 
Tischkickerspielen mit einem von der Firma 

Scharr gespendeten Tischkicker, versuchen 
wir jedes Jahr ein sportliches Angebot für 
Klein (und Groß) zu gestalten. Und das 
Schöne daran ist, dass der Erlös des Lauch-
festes zur Hälfte unter den Beteiligten des 
Kinderprogramms aufgeteilt wird. Wir 
profitieren also auch als Verein davon. Ein 
herzliches Dankeschön geht hierfür an das 
Bürgerforum Lauchhau-Lauchäcker.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Lauchfest am 24.06.2023 und hoffen, so 
viele wie möglich von Euch dort zu treffen.
Anne

Fliesen Vito 
Inh. Vitomir Jelusic 

Felldorferstr. 9 
70563 Stuttgart 

Tel: 0178 / 38 74 999 
E-Mail: fliesen-vito@t-online.de 

www.fliesen-vito.de

Der 1. FCLL auf dem 
Lauchfest



E-Turniere 
im Sommer
Unsere E Jugend veranstaltete im vergan-
genen Sommer zwei regionale Sommertur-
niere auf unserem Sportgelände. Beim 
ersten Turnier am 11.06.2022 spielten die 
Mannschaften von Bietigheim-Bissingen, 
FV Löchgau, SV Möhringen, FSV  Waiblin-
gen,  TSV Bernhausen , TV Echtertingen 
und unsere Mannschaft gegeneinan-
der.  Es wurde in zweimal zwei Gruppen 
gespielt, wobei sich das Team vom FSV 
Waiblingen den Turniersieg vor dem Team 
des FV Löchgau  sicherte.

Am letzten Samstag vor den Sommerferien 
eröffnete die F - Jugend  den Turniertag 
mit einem Leistungsvergleich gegen die 
Teams vom SV Zuffenhausen und TSV 

Weilimdorf. Anschließend  spielten 10 
E-Junioren-Teams aus der Region ihren 
Sieger aus. Dieses mal  wurde im Modus 
„Jeder gegen Jeden“ gespielt und die 
Mannschaft des SV Möhringen sicherte 
sich den Sieg. Weitere Teilnehmer  waren: 
MTV  Stuttgart, SV Pattonville, SV Vaihin-
gen,  Vfl Kirchheim, MTV Ludwigsburg, SV 
Hoffeld, TSF Ditzingen,  SV Kornwestheim 
und unsere E-Jugend. 

Am Ende der beiden  Turniertage beka-
men die jeweils 120 Jugendspieler eine 
Medaille  für ihre tollen Leistungen und 
spannenden Spiele.

Oliver

Am 29.05.22 bestritt unsere E-Jugend  
ein Vorspiel in der Scharrena gegen den 
KV Plieningen. Das Spiel eröffnete das 
Rahmenprogramm zum Finale um die 
Deutsche Futsal Meisterschaft zwischen 
dem Stuttgarter Futsal Club und Hot 
05 Futsal aus Hohenstein-Ermsthal. Die  
jungen Kicker aus dem Lauchhau spiel-
ten 20 Minuten in der großen Arena mit 
anschließendem Elfmeterschießen. 

Im Anschluss liefen sie mit den Spielern 
ein und standen bei der Nationalhymne 
mit auf dem Feld. Der Sportsender Sky 
übertrug das Finale live. Am Ende  ge-
wann der Stuttgarter Futsal Club das 
Finale und die deutsche Meisterschaft 
mit 2:1.

Oliver

E-Junioren beim Finale 
der Deutschen Futsal-
Meisterschaft



Abpfiff
Die nächste Ausgabe erscheint vermutlich im Herbst 2023. Ein herzlicher Dank geht 
an alle UnterstützerInnen, Sponsoren, HelferInnen, TrainerInnen, Eltern, Vorstände, 
Jugendleiter und natürlich an die Schreiber!
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Ausblick
Premiere: Am 11. März 2023 wird die F-  und E- Jugend  in der 
neuen  Fanny-Leicht-Sporthalle das allererste Hallenturnier des 
1. FC Lauchhau-Lauchäcker austragen. Am Vormittag  werden 
10 F-Jugend-Mannschaften und am Nachmittag 8 E-Jugend-Teams 
um Pokale und Medaillen kämpfen.
Ein herzlicher Dank geht schon jetzt an unser Orga-Team. Mega!!!

Relaunch 2023
Unsere Website ist etwas in die Jahre 
gekommen und inzwischen auch mehrfach 
gehackt worden. Deshalb haben wir uns 
entschieden, sowohl technisch, als auch 
beim Design etwas zu ändern. Wenn ihr 
also Ideen, Anregungen oder Vorschläge 
zur Neugestaltung habt, immer her damit. 
Einfach bei mir oder Tilman melden.

Kontakt: Torsten
Mail: t.luley@fcll04.de




